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Herren Bezirksliga

TB Untertürkheim II : DJK Sportbund Stuttgart V 
Sonntag, 09.10.2022, 14:30 Uhr

9:6-Erfolg für die DJK Sportbund Stuttgart V beim TB 
Untertürkheim II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 32:25 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der DJK Sportbund Stuttgart V ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga gegen den TB
Untertürkheim II. 220 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Lucas Handrick den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 2. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Eine starke
Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Kaiser und Handrick, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Betrübt über ihre 2:3-
Niederlage gegen Friebertshäuser / Kaiser waren Dordevic / Gloss, obwohl sie alles gegeben hatten.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Baur / Pohlmann, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Papadopoulos /
Stradinger verloren. Ehmann / Couturier besiegelten mit einem 11:5, 19:21, 11:4, 17:15 gegen
Pollich / Handrick einen Punkt für ihr Team. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach
40 Punkten endete und mit 19:21 aus Sicht von Ehmann / Couturier beendet wurde. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Felipe
Friebertshäuser zeigte Petar Dordevic seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln.
Heiko Gloss verlor sein Match gegen Georgios Papadopoulos unterm Strich eindeutig und anhand
der TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit 9:11, 6:11, 9:11. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Jürgen Baur verlor wenig später sein Spiel
gegen Matthias Stradinger unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Felix Ehmann konnte daraufhin einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Luca Pollich beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Erfolg verpasste
Frank Pohlmann indessen beim 8:11, 11:9, 8:11, 10:12 gegen Lucas Handrick und er konnte das
Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der
TTR-Werte erwartet hatte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich konnte Kostja Couturier zwar einen Satz gewinnen, verlor wenig
später das Spiel gegen Paul Kaiser aber trotzdem deutlich mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Petar Dordevic wehrte eine 1:0 Satzführung von Georgios
Papadopoulos ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Nicht einen Satzgewinn überließ
Heiko Gloss seinem Gegner Felipe Friebertshäuser beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. 12:10, 11:9, 10:12, 9:11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Jürgen Baur und Luca Pollich den letzten Ballwechsel spielten. An diesem Tag war es
wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze
endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Der neue Zwischenstand
war 6:6. Es dauerte eine Weile, bis Felix Ehmann seine 2:3-Niederlage gegen Matthias Stradinger
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Stradinger zu
Ende ging. Beim 6:11, 10:12, 6:11 gegen Paul Kaiser fand Frank Pohlmann von Anfang an kaum
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Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Chancenlos war Kostja Couturier gegen
Lucas Handrick nicht, aber mehr als ein 4:11, 11:4, 3:11, 5:11 war nicht zu holen. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TB Untertürkheim II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Georgii Allianz II am 27.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft der
DJK Sportbund Stuttgart V wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TSV Georgii Allianz III am 15.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TB Untertürkheim II

Doppel: Dordevic / Gloss 0:1, Baur / Pohlmann 0:1, Ehmann / Couturier 1:0 
Einzel: P. Dordevic 2:0, H. Gloss 1:1, J. Baur 1:1, F. Ehmann 1:1, F. Pohlmann 0:2, K. Couturier 0:2 

 DJK Sportbund Stuttgart V
Doppel: Papadopoulos / Stradinger 1:0, Friebertshäuser / Kaiser 1:0, Pollich / Handrick 0:1 
Einzel: G. Papadopoulos 1:1, F. Friebertshäuser 0:2, L. Pollich 0:2, M. Stradinger 2:0, P. Kaiser 2:0,
L. Handrick 2:0


